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Die Arbeit behandelt die äußerst kontroverse Frage des Individualrechtsschutzes in Zeiten der Eta-
blierung supranationaler strafrechtlicher Strukturen. Die derzeitigen Gerichtsstrukturen auf Uni-

onsebene leiden unter dem Gesichtspunkt der Rechtsschutzeffektivität an erheblichen Defiziten, die 
gerade im Bereich des Strafrechts virulent werden.
Die Untersuchung fördert anhand der aufgezeigten Defizite zwei wesentliche Prämissen für ein zu-
kunftsfähiges, rechtsstaatlichen Bedürfnissen entsprechendes Strafjustizsystem zu Tage: die Sicherstel-
lung einer effektiven präventiven Kontrolle der europäischen Strafverfolgungsbehörden durch einen 
Europäischen Ermittlungsrichter und die Erweiterung der Direktklagemöglichkeiten gegen Rechtsakte 
der Union. Die strukturellen Erfordernisse einer solchen Reform führen zu dem im Titel angeklunge-
nen Plädoyer für ein Fachgericht für Strafrecht.
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